
Teilnahmevoraussetzungen für den 
Trachten- und Schützenzug   

 
1.) Erscheinungsbild im Festzug 
 
Alle Festzug-Teilnehmer (inklusive Kinder, FahnenträgerInnen, TafelträgerInnen, 
MarketenderInnen, BegleiterInnen von Musikkapellen, Fuhrleute und Personen auf 
einem Festwagen) haben folgende Kriterien zu erfüllen: 
 
Festliche, komplette Tracht von Kopf bis Fuß - bei jedem Wetter! 
Besonderen Vorzug geben wir gebietstypischen Volkstrachten oder auch 
historischen Uniformen.  
 
Das bedeutet im Detail: 
 
Männer: Das Tragen von Kopfbedeckung, Jacke, geschlossener Weste, Krawatte, 
Krawattenknoten, Halstuch etc. (offene Hemdkragen oder auch aufgekrempelte 
Ärmel, moderne Armbanduhren, Sonnenbrillen oder modische Accessoires stören 
nicht nur den festlichen Charakter des Zuges, sondern berechtigen uns auch diese 
Teilnehmer aus dem Zug zu nehmen). 
Das Auftreten im einheitlichen sauberen Schuhwerk (schwarz), es sei denn, die 
Gruppe trägt trachtentypisch/traditionell anderes einheitliches Schuhwerk. 
 
Frauen: Das Tragen von Kopfbedeckung und zur Tracht passender Frisur 
(geflochten, hochgesteckt, traditionell frisiert, mit passendem Haarschmuck) Offene 
lange Haare ohne passenden Kopfschmuck können nicht geduldet werden. Das 
Auftreten in gleichfarbigen Trachtenstrümpfen und schwarzen sauberen 
Schuhen/Stiefeln, es sei denn die Gruppe trägt trachtentypisch/traditionell ein 
anderes einheitliches Schuhwerk. Modische Accessoires sind – wie bei den Männern 
beschrieben – nicht erlaubt. Achten Sie bitte auf trachtentypische Gestaltung Ihres 
Beiwerks wie Taschen, Körbe, Schirme, etc.  
Das Bild des Zuges wird durch mitgebrachte kleine Blumensträuße bereichert. 
 
Für mitgeführte Kleinkinder gelten die gleichen Regeln. Das Mitführen von modernen 
Kinderwägen/Kinderbuggies kann nicht geduldet werden, jedoch sind kleine 
geschmückte Holzwägelchen gerne gesehen. 
 
Marketenderinnen: 
Es ist unbedingt darauf zu achten, dass auch Marketenderinnen die Vorschriften wie 
bei den Frauen beschrieben, einzuhalten haben. Dies bedeutet komplette Tracht, 
und nicht etwa leichte Sommerkleidung oder Landhausstil. 
 
Musikkapellen: 
Mitwirkende von Musikkapellen, Spielmanns- und Fanfarenzügen sollten mit einem 
einheitlich-harmonischen Erscheinungsbild zur festlichen Tracht des Zuges passen. 
Bevorzugt werden selbstverständlich Musikkapellen in Tracht. Einzelheiten gelten 
hier auch wie für Männer und Frauen zuvor beschrieben. 
 
Der Zug findet bei jedem Wetter statt! Um auf eventuelle Schlechtwetterphasen 
vorbereitet zu sein, bitten wir um Mitnahme von Schlechtwetterschutz (wie zur Tracht 
einheitlich passende Jacken, Schultertücher oder Trachtenschirme). Keinesfalls 
können Plastikumhänge jeglicher Art geduldet werden. 
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Vereinstaferl: Ihr Vereinstaferl, versehen mit Vereinsnamen und Herkunftsort sollte 
ansprechend handwerklich gestaltet sein. Bitte verzichten Sie auf unangemessen 
auffällige, zu große Tafeln oder Transparente. Der Taferlträger sollte auch in Ihrer 
Tracht gekleidet sein.                 
 
2.) Wagen, Kutschen und Tiere: 
 
Bevorzugt werden Gruppen, welche mit einem mitgeführten Festwagen Historie, 
Handwerk, Brauchtum etc. darstellen. Hierzu die Höchstmaße von ca. 3.80m Breite, 
4.60m Höhe, ca. 5.00m Länge. 
Für Fuhrleute, Kutscher und Tier-/Zugbegleiter gelten die gleichen 
Erscheinungskriterien wie für die Trachtengruppen zuvor beschrieben. Um die 
Sicherheit des Zuges zu gewährleisten, erhalten Sie von uns Adressen von 
Kutschern, Pferde- und Wagenlieferanten, mit denen Sie sich dann direkt in 
Verbindung setzen können. Bitte denken Sie bei Ihrer Anmeldung rechtzeitig an 
genaue Angaben, was Sie benötigen, und was Sie darstellen möchten. Die 
Wagenschmückung sowie die Kosten für Kutschen, Kutscher, Pferde, Wagen trägt 
der Teilnehmer. Dafür verzichten wir auf eine Teilnahmegebühr. 
 
3.) Festzug-Formation: 
 
Der ca. 7 km lange Zug startet am Max II Denkmal und geht über die 
Maximilianstraße zum Odeonsplatz, über die Brienner Straße zum Lenbachplatz, 
Stachus, Sonnenstraße, Schwanthalerstraße zur Oktoberfestwiese. 
Aus diesem Grunde sind Reihen von bis zu 6 Teilnehmern vorgeschrieben. Der Zug 
läuft immer orientiert zur Straßenmitte, die Reihen müssen einheitlich gehen, und die 
Gruppe möglichst geschlossen bleiben. Das Tempo für alle Festzuggruppen beträgt 
108 Schritte pro Minute. 
Spielmanns-/Fanfarenzüge werden gebeten, auf die vor- bzw. nach ihnen folgenden 
Musikkapellen Bezug zu nehmen. Jede teilnehmende Gruppe hat sich unbedingt an 
den voranmarschierenden, vom Festring gestellten, Taferlträger direkt 
anzuschließen, um keine Lücken aufkommen zu lassen. Den Weisungen des 
begleitenden Festring-Ordners ist zu folgen. Das oberste Gebot für alle Teilnehmer 
muss sein, dass der Zug flüssig läuft, und dass Stockungen vermieden werden. Nur 
wenn der Zug zum Stillstand gekommen sein sollte, sind spontane kurze 
Darbietungen erlaubt und natürlich auch gerne gesehen, sowie Tanzvorführungen im 
laufenden Zug, ohne den Zug dadurch aufzuhalten. 
 
Um die hervorragende Gesamterscheinung des weltberühmten Trachten- und 
Schützenzuges zu gewährleisten, bitten wir Sie sehr herzlich um unbedingte 
Einhaltung der Vorgaben. 
 
4.) Nach Erhalt der Teilnahmeunterlagen durch den Festring erfahren Sie im Laufe 
des Monats August die genaue Uhrzeit und den Ort Ihrer Aufstellung, welche 
unbedingt einzuhalten sind. 
 
5.) Mit unserer Zusage der Teilnahme verbinden wir auch das Angebot einer 
kostenlosen Festzeltreservierung. 
 
6.)  Anmeldung: 
Erst im Frühjahr des jeweiligen Jahres kann eine definitive Auswahl getroffen 
werden. Dafür benötigen wir vorher ausreichendes aktuelles Bildmaterial und 
Informationen/Geschichte über die jeweilige Gruppe in Form einer Bewerbung, wenn 
nicht bereits eingereicht. Die Teilnahme ist ehrenhalber.  
Nachdem im Frühjahr die Auswahl abgeschlossen ist, erhalten die ausgewählten 
Teilnehmer unseren Anmeldebogen. Erst wenn dieser ordnungsgemäß ausgefüllt an 
uns zurückgeschickt wurde, steht Ihre Teilnahme fest.   


